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Kommunalwahl 2009 
 

Niedersch r if t  ü ber  die er s te Sitzu ng des  Wah lau sschusses  
 

der kreisfreien Stadt Wuppertal 
 

 
 
 
 Wuppertal, den 15. Mai 2008 
 
 
 
I. Eröffnung der Sitzung und TOP 1: Verpflichtung Beisitzer und Schriftführer 

 
Zur Einteilung des Stadtgebietes in 33 Wahlbezirke für die Wahl des Rates der Stadt 2009 trat 
heute, am 15. Mai 2008, 16.00 Uhr, nach ordnungsgemäßer Einladung der Wahlausschuss 
zusammen. Es waren erschienen: 
 

1. Herr Stadtdirektor Dr. Johannes Slawig als Vorsitzender  
2. Herr Stadtverordneter Simon als Beisitzer  
3. Herr Magerl als Beisitzer  
4. Herr Stadtverordneter Weigel als Beisitzer  
5. Herr Stadtverordneter Norkowsky als Beisitzer  
6. Herr Stadtverordneter Jaschinsky als Beisitzer  
7. Herr Stadtverordneter Dittgen als Beisitzer  
8. Frau Stadtverordnete Siller  als Beisitzerin  

    
Ferner waren zugezogen:   
    
Herr Dirk Fey als Schriftführer  
Herr Claus-Jürgen Kaminski von der Wahlbehörde 
Herr Oliver Pfumfel von der Wahlbehörde 
....... ................................................................................ .........................  
....... ................................................................................ .........................  

 
 
 
Der Vorsitzende eröffnete um 16.00 Uhr die Sitzung damit, dass er die Beisitzerinnen und 
Beisitzer sowie den Schriftführer zur unparteiischen Wahrnehmung ihrer Aufgaben und zur 
Verschwiegenheit verpflichtete. 
 
Er stellte fest, dass Ort, Zeit und Tagesordnung der Sitzung nach § 6 Absatz 2 Satz 1 der 
Kommunalwahlordnung öffentlich bekannt gemacht und die Beisitzerinnen und Beisitzer 
schriftlich zu der Sitzung des Wahlausschusses eingeladen wurden. 
 
Der Vorsitzende wies darauf hin, dass der Wahlausschuss ohne Rücksicht auf die Zahl der 
erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist und dass bei Stimmengleichheit die Stimme des 
Vorsitzenden den Ausschlag gibt. 
 
Er erläuterte, dass die Mitglieder des Wahlausschusses nicht gehindert sind, an einer 
Entscheidung mitzuwirken, die sich auf ihre Wahl oder Bewerbung erstreckt. 
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II. TOP 2: Einteilung des Stadtgebietes in 33 Wahlbezirke 
............................................................................................................................................... Die 
Einteilung des Stadtgebietes in 33 Wahlbezirke wird gemäß der Vorlage  
(Drucksache VO/0359/08) beschlossen. 
............................................................................................................................................... 
 
Der Wahlausschuss beschloss einstimmig.  
 
 
 

III. TOP 3: Verschiedenes 
 
Keine Wortmeldung 
 
 

IV. Ende der Sitzung 
 
Der Vorsitzende schloss die Sitzung um 16.15 Uhr. Die Sitzung war öffentlich. 
 
Vorstehende Niederschrift wurde vorgelesen, von dem Vorsitzenden, den Beisitzerinnen und 
Beisitzern sowie dem Schriftführer genehmigt und wie folgt unterschrieben: 
 

Der Vorsitzende Der Schriftführer 
gez. gez. 
  
Dr. Slawig Fey 

Beisitzer Beisitzer 
gez. gez. 
  
Simon Magerl 

Beisitzer Beisitzer 
gez. gez. 
  
Weigel Norkowsky 

Beisitzer Beisitzer 
gez. gez. 
  
Jaschinsky Dittgen 

Beisitzerin Beisitzer/in 
gez.  
  
Siller ..................................................................... 

Beisitzer/in Beisitzer/in 
  
  
..................................................................... ..................................................................... 

 

 
 


